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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 135.
Mittwoch den 14. Juni 1911.

(2370) Z. L. I I . 2337/5 sx 1911.

Die Oficrenten werben im eigenen Interesse
vor der Nnbietung unverhältnismätziff hoher
Gewinnrückzllhluugen, beziehungsweise vor
der Veanspruchung zu niedriger Provifions-
paufchalien oder Provisionen gewarnt, weil
eine Ermäßigung der freiwillig offerierten
Gewinurttckzahlungen. beziehungsweise eine
Erhöhung der beanspruchten Provisionsbezüge

nicht in Aussicht gestellt werden lann.

Kundmachung.
Der Tabakhauptverlaa. in Krainburg ge>

langt im Wege der öffentlichen Konkurrenz zur
Besetzung. Derselbe darf nur auf seinem bis«
herigen Aufstellungspunlte oder in den Häusern
Nr. 1. 2, 3. 5 bis 12, 18, 19, 22, 23, 24, 28.
29. 35, 53. 54. 98 bis 121. 130 bis 141.
143 bis 146. 148 bis 154, 177 biS 186, 188
bis 192, 195, 196, ferner auch in einem an»
deren geeigneten Hause in unmittelbarer Nähe
des bisherigen Aufstellungspunltes ausgeübt
weiden.

Der Tabalhauptverlag ist der Tabalfabril
in Laibach zur Tabakmaterialfassuna. zugewiesen
und hat dermalen die Tabalsuboerleger in
Neumarltl und ttropp, dann 79 Tabaltrafitan«
ten zu approuisionieren.

Der Tabalhauptverlag ist mit einer Ver-
lagstrafil verbunden. Der Inhaber dieses Ge«
Schaftes ist zur Führung der Wertzeichen des
Oebührenstefälles, und zwar der Stempelmarlen
von 1 d bis inll. 20 I I , der Eisenbahnfracht,
briefe zu 2 d und 10 d, der Wechselblanlette
von 10 d bis 6 K verpflichtet, zur Haltung
aller übrigen Wertpapiere hingegen nur berech«
tigt, ferner zum Verschleiße der Postwertzeichen
berechtigt.

I n dem einjährigen Zeiträume vom 1. Mai
1910 bis 30. April 1911 wurde für diesen
Verlag Tabakmateriale im Werte von 198 967 ü
29 d, beziehungsweise im Gewichte von 41137
Kilogramm bezogen.

Der Trafitantengewinn in der Verlags'
traftl betrug während dieser Zeit 1497 l i 50 u,
der Absatz an Wertzeichen des Gebührengefälles
18.590 K 50 l i ; für den Kleinverschleiß letzterer
Wertzeichen wurde dem Verleger eine Provision
der Betrag per 334 X 27 d zugute gerechnet.

Die Wertzeichen des Gebührengefälles sind
beim t. l. Steueramte in Krainburg zu fassen.

Die mit der Verlagsführung verbundenen
Fracht» und sonstigen Auslagen hat der Ver-
leger zu tragen.

Demselben wirb anläßlich der ersten Bevor»
rätigung Tabalmaterialc im Werte von 6000 K
gegen vollständige Sicherftellung dieses Wertes
auf Kredit erfolgt werden.

Die Offertstellung hat im Sinne der Ver-
ordnung über die Errichtung und Besetzung
der Tllblllverläge und Tabaktrafiken und auf
Grundlage der Vorschrift für die Tabalverleger,
bezw. hinsichtlich der Verlagstrasil im Sinne
der Vorschrift für die Tabaltrafikanten zu er»
folgen.

Diese Vorschriften lünnen bei den Finanz«
behörden I. Instanz und den Fiuanzwach«
Kontrollbezirlsleitungen eingesehen und bei er«
steren gegen Kosteneisatz bezogen werden. Die
vorgedructten Offcrtformularien sind bei den
Finanzbehörden I. Instanz und bei den Fi-
nauzwach.Kontrollbezirlsleitungen kostenfrei er»
hältlich.

I m Falle der Beanspruchung einer Verlags«
Provision ist dieselbe durch Angabe eines Pro«
zentsahes vom Werte des abgesetzten Tabak»
materiales auszudrücken.

Die Offerte sind auf der vorgeschriebenen
Vrucksorte zu verfassen und bis längstens

12. J u l i 1 9 1 1 ,

vormittags 11 Uhr, bei dem Vorstände der
Finanz.Direltion in Laibach versiegelt zu über«
reichen.

Das Vadium beträgt 1000 ü und ist
beim k. l. Steueramte in Krainburg oder beim
l. l, Landeszahlamte in Laibach zu erlegen.
Offerte, in welchen nicht die Verpflichtung zur
Veilagsführung ohne räumliche Verbindung
mit einem Gewerbe enthalten ist, finden leine
Berücksichtigung; hingegen kann die Verlags»
trafit in Verbindung mit einem Gewerbe ge»
führt werden, ferner finden Offerte juristischer
Personen und Kolleltivangebote leine Berück«
sichtigung.

K. k. Finanz-Direktion
L a i b ach, am 10. Juni 1911.

Auszug
«»» der Verordnung, betreffend die «rrtchtnng
»»b »esetznng der Tabalverlage »nd Tabat»

trnsilen.
z 4. I n der KonlurSkundmachuna wer-

den die fnttischen Verschleitzergebnisse für
die letztabaelaufenen zwölf Vtonate. jedoch
ohne irgend welche Haftung für deren
Eintreffen in der I u l u n f t bekanntgegeben.

§ 5. Jeder Offerent hat zu erklären:

1.) daß er sich den jeweilig geltenden
Vorschriften für die Tabakverleger und den
Vorschriften für die Tabattrafikanten, so-
wie den im Rahmen dieser Vorschriften
ergehenden Weisungen der Verschleißbc-
hörde unterwirf t ;

2.) in welchem Hause und in welchen
Lokalitäten er den Verlag und insbesondere
die Verlagstrafi l auszuüben gedenkt;

3.) ob er den Verlag selbständig oder
in Verbindung mit einem Gewerbe führen
werde, eventuell welcher A r t dieses Ge-
werbe ist, und ob er die Verpflichtung zur
vollständigen räumlichen Trennung des
Verlages oder doch der Verlagstrafi l von
dem Gewerbe übernimmt;

4.) ob er oder Personen, welche mit
ihm im gemeinschaftlichen Haushalte leben,
bereits einen Tabakverlag oder eine Tabak-
trafik führen oder geführt haben, eventuell
datz bei Erlangung des angestrebten Ver»
lages die Offertstellung zugleich als Kün-
digung des bisher besorgten Tabakverschleitz-
geschäftes zu betrachten ist;

5.) welche Bezüge er beansprucht;
6.) datz er mit seinem Anbote sechs

Monate vom Tage der Offerteröffnung an
im Worte bleibt.

§ 6. Die Angabe der beanspruchten Be-
züge hat zu erfolgen:
2) im Falle der Beanspruchung einer Ver-

lagsprovision, und zwar bei der Bewer-
bung um einen Tabak-Hauptverlag in
einer Stadt mit mehreren Verlagen
oder um einen Tabal-Subverlag durch
Bezeichnung des jährlichen Provisions-
pauschalcs, dagegen bei der Bewerbung
um einen anderen Hauptverlag durch
Angabe des Prozentsatzes der Provision
(8 2 ) ;

b) wenn lein Provisionsanspruch erhoben
wird. durch Erklärung des Verzichtes
auf eine Tabakvcrlagsprovision und
eventuelle Namhaftmachung des Jahres«
betrages der angebotenen Gewinnrück'
zahlung von der Verlagstrafik (§ 2, a ) ;
§ 7. Jeder Offerent hat ein Vadium

zu erlegen, dessen Höhe mit mit zirka ein-
halb Prozent des Jahresumsatzes in einem
abgerundeten Betrage bestimmt und in der
Kundmachung bekanntgegeben w i r d ; das-
selbe kann in Barem oder in einem nicht
verlosbaren pupillarsicheren Wertpapiere
bei den i n der, Kundmachung angeführten
Kassen erlegt werden.

Das Vadium verfällt zugunsten des
Ärars, wenn der Offerent innerhalb der
sechsmonatlichen Frist, binnen welcher er
im Worte zu bleiben erklärte, von seinem
Anbote zurücktritt, oder falls derselbe —
ohne Rücksicht auf diese Frist — nach recht-
zeitiger Annahme feines Offertes den Ver-
lag nicht varschriftsmätzig am bestimmten
Tag übernimmt.

§ 8. Dem Offerte sind folgende Belege
anzuschließen:

1.) die Kassaquittung über das erlegte
Vadium;

2.) ein die erreichte Grohjährigkeit nach«
weisendes Zeugnis;

3.) ein Nachweis über den Besitz der
österreichischen Staatsbürgerschaft, bezie-
hungsweise über die Heimatszuständigkeit
in einer Gemeinde der im Reichsrate ver-
tretenen Königreiche und Länder;

4.) ein obrigkeitliches, spätestens vor
zwei Monaten ausgestelltes Wohlverhal-
tungszeugnis;

5.) eine Linearskizze der Lokalitäten, in
welchen der Verlag ausgeübt werden wi l l .

§ 9. Die Eröffnung aller rechtzeitig ein-
gebrachten Offerte erfolgt genau zu der
in der Kundmachung als überreichungster-
min angegebenen Stunde durch den Leiter
der Finanzbehärde erster Instanz.

Dem Offerenten ist die Anwesenheit bei
Eröffnung dei Offerte gestattet.

DaS über die Offerterüffnung aufzu-
nehmende Protokoll hat auher der Konsta-
tlerung des formellen Vorganges elnen
übersichtlichen Auszug aus den Erklärungen
der Offcrenten (§ 5, Punkt 2 und b) zu
enthalten.

Nach Schluß der Verlesung sind die
Offerte der in Betracht lammenden Bewer-
ber unter Nückbehaltung ihrer Vadialquit-
tungen an die Finanzwachkonrrollbe-
zirlsleitung zur Erbebung über die Ver«
Hältnisse der betreffenden Offerenten und
über die Eignung der von ihnen bezeichne-
ten BetriebslolaUtäten zu leiten.

§ 10. Die Vergebung des Verlages er»
folgt auf Grund des Resultates dieser Er-
hebungen nach Ausscheidung der nicht an>
nehmbaren Offerte (§ 11 und 12) an den
Neftbieter.

§ 11. Als zur Annahme ungeeignet sind
zu betrachten die Offerte:

1.) von Personen, welche nach den bür-
gerlichen Gesehen nicht verpflichtungsfähig
sind oder denen die freie Verfügung über
ihr Vermögen nicht zusteht;

2.) von aktiven Hof« und Staatsbe-
diensteten;

3.) von Ausländern;
4.) von Bewerbern, welche wegen eines

Verbrechens, oder wegen der Übertretung
des Diebstahls, der Veruntreuung, der
Teilnahme an denselben, oder des Betru-
ges verurteilt worden sind, insoferne die
Rechtsfolgen dieser Verurteilung im Sinne
des Gesetzes vom 15. November 1867, R. G.
B l . Nr. 131, noch furtdauern, oder welche
wegen eines dieser Delikte sich i n straf»
gerichtlicher Untersuchung befinden;

b.) von Personen, welche wegen
Schleichhandels, wegen einer schweren Ge-
fällsübertretung oder wegen einer Über-
tretung der zum Schuhe des Tabakmono,
Pols bestehenden Gesetze verurteilt worden
sind, insofernc vom Zeitpunkte der Straf-
verbühung noch nicht drei Jahre der-»
strichen sind, dann von solchen, welche
wegen eines dieser Delikte in gefällsstraf»
gerichtlicher Untersuchung stehen;

6.) von Personen, welchen wegen nach«
lässiger Geschäftsführung ein Tabalverlag
oder eine Tabaktrafik strafweise entzogen
worden ist;

7.) von Personen, von welchen eine be-
friedigende Geschäftsführung nicht erwar-
tet werden kann;

8.) von Personen, welchen ein für die
rationelle Lagerung und Konservierung
der Tabatfabrilate vollkommen geeignetes
Lokale nicht zur Verfügung sieht;

9.) von Tabakverlegern und Trafikan-
ten, oder mit solchen im gemeinsamen
Haushalte lebenden Personen, insoferne
nicht durch die abgegebenen Erklärungen
sichergestellt ist, daß es sich nur um einen
Wechsel, nicht um die Kumulierung der
Tabalverschleihgeschäfte handelt.

§ 12. Als nicht annehmbar haben fer-
ner zu gelten:

1.) verspätet eingebrachte Offerte;
2.) Offerte, welche rücksichtlich der Höhe

der angesprochenen Provisionen oder der
angebotenen Gcwinnrückzahlung leine
präzise Angabe, sondern etwa nur eine Ve-
«ugnahme auf andere Offerte enthalten;

3.) Offerte, welche nicht alle vorge-
schriebenen Erklärungen enthalten (§ 5),
welche nicht vorschriftsmäßig belegt sind
sß 8), welche der Kundmachung nicht ent-

sprechen, oder welche Korrekturen (Radie-
rungen) enthalten, insoferne diese Män-
gel nicht binnen einer kurzen, von der
Finanzbehörde erster Instanz allenfalls
eingeräumten Fallfrist behoben werden.

Št. B. II. 2337/5 iz 1. 1911.

Ponudniki sn svare v lastnem interenn,
da ne, ponudijo nerazmorno visoke vrnitve
dobička, oziroma da n« zahtevajo preniz-
kega opravniškega pavšalu ali opravnine,
her ni npati, da bi sc prontovoljno po-
nudena vrnitev dobifka znižala, oziroma

zalitevani opravni prejemki zvišali.

RazglttM.
Glavna 'zaloga tobaka 7 Kranju so podeli

potom javnega pogajanja. Ista BO smo oskr-
bovati le na dosodanjein inestu ali pa v hifiah
št. 1, 2, 3, 5—12, 18, 19, 22, 23, 24, 28, 29,
35, 53, 54, 98-121, 130-141, 143-146,
148-154, 177-186, 188-192, 195, 196,
potom tudi šo v kateri drugi sposobni hiäi v
noposrednji bližini dosedanjoga mesta.

Ista je odkazana v dobavo tobačneg*
matorijala tohačni tovarni v Ljubljani i n

ima za sedaj preskrbljevati podzaložnika
tobaka v Kropi in Tržiču in 79 prodajalcev
tobaka (trafikantov).

Glavna zaloga tobaka jezvozana z založno
traliko. Imejitelj te prodajalne mora vrednost-
nice pristojbinskega dohodarstva, in nicer
kolke od 1 h do vötevöi 20 K, železniake
vor no liste po 2 h in 10 b, menične golico
po 10 h do 6 K na prodaj imeti, smo pa
prodajati pristojbinske vrednostnice tudi vsob
drugih kategorij, daljo smo poštno vred-
oostno znamke prodajati.

V enoletnej dobi od 1. maja 1910 do
30. aprila 1911 projelo se je za to zalogo
tobačnega materijala v vrednosti 198.967 K
29 h, oziroma na teži 41.137 kilogramov.

Dobiček trafikanta v založni trafiki zna&al
jo v tem času 1497 K 50 b, za razpoČaranje
pristojbinskih vrednostnic 18.590 K 30 h; 2a
razprodajanje označenih vrednosti na drobno
ae je založniku na korist pripisala opravnina

v znesku 334 K 27 h. Pristojbinske vrednost-
nico se imajo pri c. kr. davkariji v Kranju
prejemati.

Vozno in drugo stroško, zdruzene z
oskrbovanjem zalogo, ima trpcti založnik.

Istemu se bode pri prvi založitvi tobačni
materijal v vrednosti 6000 K proti popol-
nemu zavarovanju to vrednosti dalo na up.

Ponudbo jo napraviti v smislu narodbe
o ustanovitvi in podelitvi tobačnib zalog in
trank in na podlagi predpisov za tobač-
ne založniko, oziroma glodo založno trafike
v zmislu predpisa za tobačne trankante.

Te prcdpiso more BO pregledati pri
finančnih oblastvih I. instance in pri ünancne
stražo proglednib okrajnih vodstvib in se
jih more tudi pri prvoimenovanib dobiti
proti povračilu stroäkov. Predtiskani obrazci
za ponudbe dobe so brezplačno pri sinaučnih
oblastvib prvo instance in pri finančne straže
prcglodnib okrajnib vodstvih.

Ako Be zabtova založniska opravni na,
izreci so ista po odstotku od vrednosti raz-
pečanoga tobačnega materijala.

Ponudbe naj so spišejo na predpisani
tiskovini in naj se najkasneje

do 12. ju l i ja 1 9 1 1 ,

predpoldnom 11. ure, vložč zapečatenc pri
predstojniku ßnancnega ravnatoljstva T Ljub-
ljani.

Varščiua znaäa 1000 K in je položiti pri
c. kr. davkariji v Kranju ali pri c. kr. de-
žolnem plačilaem uradu v Ljubljani.

Ponudbo, v katerih se ne obljubi oßkrbo-
vanje zalogo broz prostorne zvezo H kakim
obrtom, so ne jemljo v poštov; založna trafika
se pa sme oakrbovati v zvezi s kako obrtjo.
Ponndbe jurističnih oseb in koloktivne po-
nudbe se no bodo vpoštevale.

C. kr. finančno ravnateljstvo.
Ljubljana, due 10. junija 1911.

Izplsek
lz ukaza glede uatanovitve in pode-
litve tobačnih zalog in tobačnih

trafik.
§ 4. V razgla8U pogajanj naznanijo se

faktični vspehi prodajo za zadnjih dvanajst
mesecev, ne da bi se pa kako jamčilo za
iste tudi za Ixtdocnost.

S 5. Vaak ponudnik ima izjaviti:
1.) da. se podvrže vsakratno voljavnim

predpiaom za založnike tobaka in predpieoni
za tobačnc trafikante, kakor tudi določtmin,
ki bi jih oblastvo v okyiru teh predpiflov
izdalo;

2.) v katerej hiöi in v katerih prostorib
namerava oskrbovati zalogo in poeebno za-
ložno traflko;

3.) ali bo oskrboval zalogo samostojno
ali v zvezi s kakim obrtom, eventualno kako
vrsto je ta obrt, in ali prevzame obv«znost,
da bo popolnoma prostorno ločil zalogo ali
vsaj založno traflko od obrta;

4.) ali oekrbuje on, ali oscbe, koje žive
ž njim v skupncm gospodarstvu, že kako
tobačno zalogo ali tobačno trasiko, ali 6O
jo žc oskrbovali, eventualno, da ee ima, v
Blučaju, da dobi zalogo, za katero BO po-
tcguje, ponudba smatrati obenem kot
odpovcd dosedaj oakrbovanc prodajo tobaka;

5.) kake prejemke zahteva;
6.) da oötanc glode svoje ponudbe äest

meseoev od dneva, ko BO ponudba odpre,
mož beseda.

§ 6. Izjava o zahtevanib. prejcmkih so
ima zgbditi:
a) ako se zahteva opravnina od zaloge, io

sioer: pri pogajanju za tobačno ghiviio
zalogo v mefltu z več zalogami ali i&
tobaöno podzalogo z oznacenjem lotnegst
opravninakcga pavšala, pri pogajanju z&
kako drugo glavno zalogo pa z oznft-
oenjem odstotka opravnine (§ 2.);

b) ako se ne zahteva opravnine, z izjavo,
da se opravnini od tobačnc zaloge od-
pove in z eventualnim imenovanjem let-
nega zneaka, kojega hoče od dobičkft
od založne traflke nazaj plačev&ti
(§ 2.a).

§ 7. Vsak ponudnik ima položiti vor»čino,
koje zncBck sc določi s približno pol od»tot-
kom letnega razpc6anja v zaokroženeni
znetiku in kateri sc naznani v razglasu;
ista se more plačati v gotovini ali p* v

vredjioatnih, neizžrebnih, BJrotinBko-varnjh
papirjih in se more položiti pri blagajnAh,
v razglatm navedenih.

Varščina zapade v korist erarju, ako po-
nudnik od ponudbe v tcku Š€»tme»e6aega
roka, v katerem se je cavezal o»t«l* iox>2
beseda, odpade ali pa ako — ne glede n»
rok — po pravočaanem vsprejetju njegove
ponudbe ne prevzame zalogo pra-vilno n»
določen dan.
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§ 8. Ponudbi jc treba priložiti naslednje
izkaae:

1.) blagajnieno pobotnioo o položenej
va.r acini;

2.) spričalo, dokazujoße doseženo polno-
letnoet;

3.) dokazilo avstrijskega državljanBtva,
oziroma domovinske pristojnoati v kako

• občino v državnem zboru zastopanih kralje-
vin in dežel;

4.) oblaatveno, najkasneje pred dvema
mesecema izdano spričalo o zadrzanju;

5.) linearen črtcž prostorov, v katerih
ae ima oskrbovati zaloga.

§ 9. Odpiranjc vsch pravočasno vloženih
ponudb vrai ae toeno ob uri, ki sc jc v
razglasu kot terrain za vložitcv naznanila,
po voditclju finančnega oblastva prve in-
stance.

Ponudnikom jc dovoljena priaotnoet pri
odpiranju ponudb.

Zapianik, ki se sestavi o odpiranju po-
Qudb, ima obscgati razun konstatiranja for-
inalnega postopanja pregleden poanetek iz
izjav ponudnikov (8 5-, točka 2. in 5.).

Po končanem prebranju sc ponudbe pro-
siloev, na kojc ae jemlje ozir, po obdi-žanih
pobotnicah o varacinuu vpošljejo sinanunc
«traže preglednemu okrajnemu vodstvu, da
poizve o razmerah dotičnih ponudnikov in
0 pripravnoeti proetorov, koje BO označili
2a oekrbovanje.

§ 10. Zaloga se odda na podlagi rspeha
teh poizvedovanj, odstranivši ponudbe, koje
8e ne more jo vsprejeti (§ 11. in 12.), naj-
boljaemu ponudniku.

§ 11. Za vsprejetje neprimernimi
sniatrati so ponudbe:

1.) od oseb, koje se po državljanskih
zakonih ne morejo zavezati ali kojo B
svojim premoženjen n& sinejo prosto raz-
polagati;

2.) od aktivnih državnih služabnikov;
3.) od inozemcev;
4.) od proeiloev, koji so bill obsojeni

radi kakega hudodelatva ali radi prestopka
tatvine, ponevorjenja, udeležbe istih, ali
goljufije, v kolikor pravni nasledki te ob-
sodbe v zmislu zakona z dne 15. novembra
1867 (drž. zak. St. 131) še trajajo, ali ka-
tere so v kazenski preiekavi radi kakega
teh zločinov;

5.) od oaeb, koje so bile obsojene rtuli
tihotapfttva, radi kakega težkega dohodar-
etvenega prcatopka ali radi prestopka za-
konov, obatoječih v varstvo tobačnega mono-
poly, ako od prestane kaznl niao go potckla
tri leta, dalje od istih, ki so v dohodar-
3tveno-kazenski preiskavi radi kakega teh
prestopkov;

6.) od oseb, kojim se je zaloga tobaka
ali trafika potom kazni odvzela radi ne-
marnega poslovanja;

7.) od oseb, od katerih BC ne more prl-
čakovati povoljno poslovanje;

8.) od oeeb, kojim ni na razpolago za
umno skladanje in ohranjenje tobačnih iz-

• dslkov popolnoma primeren prostor;

9.) od založnikov tobaka in trafikantov
ali od oseb, ki žive i njimi v fikupnem
goäpoda-retvu, v kolikor ni po oddanih iz-
javah zagotovljeno, da se gre aarno za pre-
menitev, ne pa za kopičenje prodajalnic
tobaka.

§ 12. Za vaprejetje neprimernimi sma-
trati so dalje:

1.) prepoz.no vložene ponudbe;
2.) ponudbe, v katerih ni«o glede na za-

htevano opravnino, ali na ponudeno vmitev
dobička izraieni določni podatki, marveč le
oziri na druge ponudbe;

3.) ponudl>e, v katerih niso izraiene vse
predpiaane izjave (§ 5.), katere niso pra-
vilno z isikazi previdene (§ 8.), katere raz-
glaau ne vstrezajo, ali v katerih so poprave
(izatrugana mesta) — v kolikor Be ti ne-
dostatki ne odatranijo v kratkem od finen-
čne oblasti prve instance morebiti dolo-
čenem zapadnem roku.

(2126) 3 - 2 Z. 84b

Kundmachung.
An der fünfllassigm Volksschule in Sagor

wirb hiemit eine Lehrstelle für männliche Be>
werber zur definitiven Besetzung ausgeschrieben.

Die gehörig belegten Gesuche sind im
vorgeschriebenen Wege bis

20. J u n i 1 9 1 1

hieramtS einzubringen. Auch haben für die
definitive Anstellung die im lrainische« öffent«
lichen Vollsschuldienste noch nicht definitiv an»
gestellten Vcwerber durch ein staatsärztliches
Zeugnis den Nachweis zu erbringen, daß sie
die volle Physische Eignung für den Schuldienst
besitzen.

K. l. Bezirksschulrat in Littai, am 20. Mai
1911.

(23b8j 3 - 2 g. 13.474.
Iagdvcrpachtnng.

Es wird hiemit zur allgemeinen Kenntnis
gebracht, daß am

b.Iuli 19!1.
um 11 Uhr vormittags, in der Gemeindelanzlei
in Groß'iiaschitz die Jagdbarkeit der Gemeinde
Luschari für die Dauer von 5 Jahren, d. i. vom
1. August 1911 bis 31. J u l i 1916, im Wege
der öffentlichen Lizitation verpachtet werben wird.

Die Pachtbedingnisse können hieramts ein»
gesehen werden.

K. l. NezirlShauptmannschaft Gottschec, am
6. Juni 1911.

St. 13.474.
Lovska dražba .

8 torn Be daje na eplosno zuanjo, da se bo
5. j u l i j a 1 9 1 1 ,

8 začetkom ob 11. uri dopolduo, v obcinBki
piBarni v Yel. Laščah oddal v zakup potem
javne dražbe lov občine Lušarjo, in sicer
za dobo petih let, t. j . za čas od 1. argusta
1911 do 31. julija 1916.

Zakupne pogoje se lahko tuuradno
vpogled».

C. kr. okrajno glararBtTO Kočorje, dne
6. rožnika 1911.

(2377) Präs. 1655
4/11.

Kanzleillssistentenstelle
beim ilandesgerichte Klagenfurt zu besehen.

Bewerbungsgesuche mit dem Nachweise der
zurückgelegten Mlttelschulstudien und der Ab»
legung der zweiten Kanzleiprüfung sind bis
längstens

28. J u n i 1 9 1 1
beim l. l. Lllnbesgerichts'Präsidmm Klagenfurt
einzubringen.

Klagenfurt, am 12. Juni 1911.

(2385) g . 66/ro8. 1911.

Kundmachung.
Bei der l. l . Steueradminiftration in Laibach

ist die Stelle eines Aushilfsdieners mit einem
Taglohn von 2 K 60 t» in Erledigung gekommen.

Gefordert werden die Kenntnis beider
Landessprachen in Wort und Schrift, außer»
dem einige Ortskenntnisse. Persönliche Vor-
stellung erwünscht.

Bewerber um diese Stellen haben ihre
eigenhändig geschriebenen Gesuche bis längstens

2 0 . I u n i 1911
bei der gefertigten Behörde einzubringen.

Von der l. l. Steneradminiftration
Laibach, am 13. Juni 1911.

(2349) He 27/11
2

Prostovoljna sodnadražba
nepremičnin.

Pri c. kr. okrajnem sodiSču v
Tržiču sta po prosnji lastuikov mid.
Elice in JoSkota Krenner, zastopanih
po vanihu Bogorairu Krenner, na pro-
daj po javni dražbi BledeČi nepre-
mičnini, za kateri sta se ustanoyili
pristayljeni izklicni ceni in aioer vl.
St. 203 davč. obcine Tržio (stavb. p.
St. 194, hiša U. 107) T Triif.u in vl.
§t. 204 davč. občine Tržič (travnik
p. St. 432).

Za prvo posestyo ae je UBtanoyila
izklicna cena v znesku 9000 K in za
drugo 100 K.

Dražba se bo vršila dne
27. j u n i j a 19 11

ob 10. uri dopoldne, pri tem sodišČn.
Ponudbe pod izklicno ceno se ne

sprejmo.
Na posestvu zavarovanim upnikom

ostanejo njihove zastavne pravice brez
ozira na prodajno ceno.

Dražbene pogoje je mogoČe vpo-
gledati pri tem sodišČu.

C. kr. okrajno Bodišče Tržič, dne
6. junija 1911.

(2379) C I 76/11
2

Oklic.
Zoper odsotnega Janeza Weber iz

Babnega polja podala se je po Po-
sojilnici Staritrg Lož in sosedBtyo
tožba radi plačila 280 K.

Narok bode dne
21. j u n i j a 191 1

ob 9. uri dopoldne.
Postavljeni skrbnik Leopold Ben-

čina ga bode zastopal, dokler se ne
oglasi pri sodniji ali ne imenuje po-
oblaŠčenca.

C. kr. okrajno sodišče Lož, odd. 1.,
dne 9. junija 1911.

(2380) E 124/11
10

Dražbeni oklic.
Dne 22. ju l i j a 1911, d o p o l d n e

ob 9. u r i ,
bo pri spodaj oznamenjeni sodniji, v
izbi St. 3, dražba zemljišč vl. §t. 45
in 46 kat. obč. Pudob, obstojeČih iz
pritlične zidane hiše St. 9 v Pudobu
z gostilniškimi in prodajalni&kimi pro-
stori, mesnico in gospodarskim po-
alopjem ob glayni cesti, dalje njiy T
izmeri 3 ha 42 a 96 m>, traynikov T
izmeri 2 ha 33 a 67 m* ter solast-
ninskih pravic do pašnika in gozda.

Nepremičninam, ki jih je prodati
na dražbi, je določena vrednost na
29.390 K.

Najmanjši ponudek zna&a 19.593 K
34 h; pod tem zneßkom se ne pro-
daje.

Dražbene pogoje in listine, ki se
tičejo nepremičnin, smejo tisti, ki
žele kupiti, pregledati pri spodaj
oznamenjeni sodniji, v izbi St. 2, med
opravilnimi urami.

Pravice, katere bi ne pripuščale
dražbe, je oglasiti pri sodniji naj-
pozneje v dražbenem obroku pred
zaÖetkom dražbe, ker bi se sicer ne
mogle razveljavljati glede nepremič-
nine same.

C. kr. okrajna Bodnija v Ložu,
odd. II., dne 31. maja 1911.

Anzeigeblatt.
Eigelb-Margarine

unter gesetzlicher, Btaatlichor Aufsicht, aus Eigelb, Süßrahm und Pflanzenfett hergestellt,
im Geschmack, Aroma, Aussehen und Nuhrwert gleich mit

S: feinster Teebutter ^
pex> Kilo K 1-8O

franko jeden Postort in Österreich-Ungarn, in Kisten a 2 und 41/, kg Netto. Verpackung
'^rei. Zahlung innerhalb 14 Tagen nach Empfang der Ware. Wenn Qualität aus irgend
einem Grunde nicht gefällt, nehmen wir die Ware innerhalb 14 Tagen nach Absendung,

auch in angebrochenem Zustande, unfrankiert zurück.
Wir suchen in allen Orten, auch in Dörfern, Wiedorvorkäufer, welche bereit sind,

alle Bestellungen von V, kg an, jeder Familio wöchentlich ins HauB zu bringen und
auch auf dem Markte zu verkaufen, zum vorstehend genannten Preise gegen angemes-
senen Verdienst Zur Erleichterung der Einführung werden GratiBproben zur Verfügung
gestellt. (2363) 2 - 2

Mohr & Co., G. m. b. H., Eigelb-Margarine-Fabrik
Bod.erL"bacli In Bolxrcienl"

«nertannt borjüßtidjc (2220) 5—3

Photographische Apparate
eigener unb feembet Ronftruttion.

SBit empfehlen, bor tins«ttj eine» ftppatateö unseren IRat in
«nfprud) ju nehmen. Unsere beliebten „ttuftriafamer:a8" tonnen audj

bnrd) jebe ^P^otobonbUmfl bejoflen «erben.
SreÜltften fltati«. ^änblet wotlcn ftrt) an unjer ©jportbau» „Äomerö»

^ n ö u n t i « " , SBien VII, wenben.

M*. I i e c It M. «> *• gftff C^V&IIA* M Ä W e r l
r. u. f. ^Df-SWonu« H » faftur für WotoQtat>tyt-

©röfetrt Soger für iegli^cn p^otogr. »eborf — W e t t , «rafreti «O n . t l .

Gummi-Mantel
größtes Lager orgl. engl. Fabrikate ( 2 1 6 2 ) 5

für Herren und Damen.
PW Nur erprobte Qualitäten. " ^ ^

J. S. Benedikt, Laibach.

SHARflSDIH-TÖPLlTZi.«!
I Eisenbahn-, Post-, Telephon- und Telegraphen-Station.
(NEUES KURHOTEL MIT ELEKTRISCHER BELEUCHTUNG.

AltberDhmte radioaktive Sokwefeltherne + H ° C
(2208) empfohlen bei 12 2

GICHT, RHEUMA, ISCHIAS etc.Trinttenbci *ts!*?u^^^ä^'\
Elektr. Manage, Schlamm-, Kohlentlure- und Sonnenbäder.

OM gams Jahr pftffMt. »o4wn»r KomTort.
Wlnt»rkur«n. Herrilohe UmotbunQ. •IllUrmutlk.

rrot^tt t y » t f «urch dl» B*d«lrtktloii. j
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Aktienkapital:
150,000.000 Kronen.

Xiirf, Verkauf and Belehnung von Weri-
pipitriD; BOnemrdret; Verwaltung

f i t lepiti , Jife-Depojltt etc.

File der K. K. priv. Oesterreichischen ä* CreditHnstalt i f la i l i d M e
(1760) in Laibach *TJr Franz-Josef-Straße Nr. 9.

Reserven:
95,000.000 Kronen.

Etcompte van Wechseln u. DetritM; Geld-
einlagen geg. ElolagibOcher u.lm Kento-
Korreot; Hllllfls-HelratilcaoUopcn etc.

Kurse an der Wiener Börse vom 18. Jiini 1O11.
Sehlußkura

Gold I Ware

All£. Staatsschuld.

- f(Mai-Nov.)p.K.T' 92 20 92-40
1 *•/. ) ,, ,, p .U .4 92-20 92-40
3 k. 8t .K.HJan.-Jul i)p.K.4 92-20 92-40
* I ,, „ P. A.4 92-20 92-40
5 4'2°/o».W.Not.Feb.A.ig.l>.K.4-2 96-10 96'SO
ü 4-2°/o ,, ,, ,, ,1 p .A.42 96-10 96-30
•B 4 2 % ,, 8Hb.Apr.-Okt.p.K.4-2 96-20 96'40
a U ' J « / , „ ,, „ „p.A.4 '2 96-20 96-40
LoBev.J.1860xu500sl.ö.W.4 16Q-— 166-—
Loflev.J.1860zulOQfl.ö.W.4 216-50 221-60
Looe v.J . 1864 7.U 100 fl.ö.W SOS— 311—
Loeev.J.18*>4zu öOfl.ö.W 80S— ill —
St.-Doman.-Pf.120d.300F.5 284-60 285-50

Oesterr. Staatsschuld.
Oest.Staatsschatzsch.stfr.K. 4 9990 100-10
Oest.Goldr.gtfr.Gold Kasse . . 4 116-65 H6-S6

„ ,, ., ,, p.Arrgt. 4 11665 116-85
OeatRentei.K.-W.stfr.p.K. .4 92-iR 92-36

ii M „ „ .. „ U . .4 9 2 / 6 92-3S
0«8t.Inve8t.-Rent.8tsr.p.K.8Vi Sf— 81-20
Franz Josefab. i. Silb.(d.S.j5V4 H*'6O U6-S0
Galiz.KarlLudwigsb.(d.St.)4 9290 9390
Nordwb.,ö.u.sUdnd.Vb.(d.S.:)4 9276 93-76
Rndolfsb.i. K.-W.stfr.(d.S.)4 9310 94-10

Von S t u t e z. Zahlnng Übern.
Eisenbahn-Prioritats-Obljg.

Böhm. Nordbahn Em. 1882 4 //4-90 116-90
Böhm.Westbahn Em. 1885.. 4 94-26 96-26
Böhm.Westb.Em. 1895 i. K. 4 93-80 94-80
Ferd.-Nordb.E. l886(d.S.) . .4 9 8 — 96--

dto. E. l904(d.St . )K 4 96-ra 96-26
F r a n z Josefsb.E. 1884(d.S ) S 4 9476 96 76
Galiz.KarlLudwigb. (d.St .)S4 93-26 9426
Laib.-Stein Lkb.200 u.l000n.4 94-— 96-—
Lem.-Czer.-J.E. 1894(d.S.)K4 53-80 9460
Nordwb., Oest. 200 sl. Silber 6 103-16 104-16

dto. L.A.E. 1903(d.S.)K3'/i 64 60 86-60

Si:hlnflkurg

Geld | Ware
Proz,.

Nordwb.,Oest. L. B.2OOH.S.5 /02-60 103-60
dto. L.B.E.1903(d.S.)K3i/2 84-60 86-60
dto. E.l885200u.lOO0fl.S. 4 95-10 96-10

RudolfsbahnE. 1884 (d.S.) S. 4 94-20 96-20
Staatseisenb.-G.öOoF.p.St. 3 370-— 374 —

dto. Ergz.-Netz500F.p.St. 3 374-~ 878 —
SUdnorddoutscheVbdgb.n. S.4 98-60 94-60
Ung.-gal.E.E. 1887 200Silber 4 92-76 93-76

Ung. Staatsschuld.
Ung.Staat8ka8»ensch.p.K.4V2 100-26 100-40
Ung. Rente in Gold . . . p. K. 4 111-90 11210
Ung. Rente i.K.stsr.v.J. 1910 4 9140 91-60
Ung. Rente i. K stfr. p. K. 4 9130 9160
Ung. Prämien-AnlehenälOOsl. 219-— 226-—
U.TheiBB-R.u.Szeg. P r m . - 0 . 4 161— /87 —
U.Grundentlastg.-Oblg. ö.W. 4 91-36 92-30

Andere offentl. Anlehen.
BB.-herz. E i s . - L . - A . K . 1 9 0 2 4 ' / j 99-— lOCr—
Wr.Verkehrsani.-A. verl .K. 4 94-~ 96-—

dto. Em. 1900 vcrl. K . . . . 4 94-— 96-—
Galizisches v. J . l893vcrI.K. 4 93-16 94-16
Krain.L.-A.v. J. 1888Ö.W. . 4 9<-60 96-60
Mährischesv. J. 189OV.Ö.W. 4 96-20 ——
A.d.St.Budap.v.J. 1903 v.K. 4 90-30 91-30
Wien (Elek.)T. J. 1900 v. K. 4 93-26 94-25
Wien (Invest. W. J.19O2v.K. 4 94-86 96-86
Wien v . J . 1908 v.K 4 93-75 9476
RusB.St. A. 1906f.lOOKp.U. 5 103-96 104-20
Bul.St.-Goldanl.1907 100 K4Vj 98-60 96-60

Pfandbriefe nnd
Kommunalobligationeii.
Bodenkr.-A.Ö8t.,5Oj. ö. W . 4 93-20 9420
Bodenkr.-A. f. Dalmat. v. K. 4 /0028 /0/-26
Böhm.HypothckenbankK . . 5 102-60 —• —

dto. Mypothbk.. i.67 J.v.K.4 98-70 9630
dto. Lb.K.-Schuldsch..f>0j.4 93-66 94 65
dto. dto. 7 8 J . K . 4 98-66 94-66
dto. E.-Schaldsch.78j . 4 9366 94-65

Schlußknra

Geld | Ware
Pro«.

Galiz. Akt.-Hyp.-Bk 5 U0-- - - -
dto. inh.SOj. verl.K. 4«/, 99-— 100 —

Galiz.Landesb.51i/iJ.v.K. 4'/j 99-— 100 —
dto. K.-ObI.IlI.Em.42j. *>/J 9D'— 10° —

Istr. Bodcnkr.-A. 36 J . ö. W. 6 102-— 103-—
Istr.K.-Kr.-A.i.B2ViJ.v.K. 4>/, 10060 101 —
Mähr. Hypoth.-B. o.W. u.K. 4 94-90 96-flO
Nied.-öst.Land.-Hyp.-A.65J.4 96— se —
Ooet. Hyp.-Banki.60 J.verl. 4 94-76 95-75
0est . -nng.Bank60j .v. o.W. 4 9690 97-90

dto. 50 J . v . K 4 96-36 97\<>fl
Centr.Hyp.-B.unR. Spark. 4'/i W 6 0 99-60
Comrzbk.,PeBt. Ung. 41 J. 4 ' / , W2« /0026

dto. Com.O. i. 501/2JK41/ , 9«'6O 99-60
Herm.B.-K. -A. i .50J .v .K4 ' / j Sa-— 1OO~-
Spark. Innerst.Bud.i.60J.K4'/2 9S-26 99-25

dto. inh.OOJ.v.K 41/« 93— 94 —
Spark .V.P .Vat .C.O.K . . 4 ' / 2 9*-7« 99-78
Ung. Hyp.-B. in Pest K . . . 4>/, 99-— 100 —

dto. Kom.-Sch. i.50J.v.K4>/j 9S-76 9976

Eisenbahn -Prior.-Oblig.
K a a c h . - O d e r b . E . 1 8 8 9 ( d . S . ) S . 4 92-16 9316

dto. Em. 1908 K (d .S . ) . . . 4 9 3 — 94-—
Lemb.-Czer.-J.E.1884300S.8-6 87-10 88-10

dto. 300 S 4 92-26 9H-15
Staatseisenb.-Gesell. E . 1895

(d. St.) M. 100 M 3 «9-40 90-40
Südb. Jan.-J. 500 F . p. A. 2-6 274-40 27640
UnterkrainerB.(d. S.)ö.W. . 4 9«-60 97 —

Diverse Lose.
Bodenkr.ö8t.E.1880äl00fl.3X 2S9-— 296 —

detto E.1889älOOfl. . . . 3X 275-60 279-60
Hypoth.-B.ung.Präm.-Schv.

ä 100 fl 4 260-76 2W76
Serb. Prümien-Anl. & 100 Fr. 2 126-60 132-50
Bud.-Banilica(Domb.) 5 fl.ö.W. 34-26 38-26
Cred.-Anat.f.H.u.G.lOOfl.ö.W. 6Ö7-— 6/7-—
Laibach. Präm.-Anl.20fl.ö.W 81-60 8760

Kchlußkurs

| Geld | Ware

RotenKreuz.öat.G.v. 10 fl.ö.W. 69-60 76-50
detlo ung. G.v. . . öfl.ö.W. 46-— 60 —

TUrk. K.-A.,Pr.-O.4O0Fr.p.K. 247/8 260-/6
Wiener Kommunal-Loae vom

Jahre 1874 lOOfl.ö.W. 603-78 6/376
GewinBtsch. der 3<>/n Pr.-Sch.

der Bod.-Cred.-Anst.K. 1880 Cö-60 7260
Gewinntsch. der 3% Pr.-Sch.

der Bod.-Gred.-Anßt.E. 1889 120-— 130 —
Gewinstsch. der A*L Pr.-Sch.

der ung. Hypotheken-Bank 43-50 49-60

Tran sport-Aktien.
Donau-Dampf.-G. 600 fl. C. M. 1160-— 1168 —
Ferd.-Nordbahn 1000 fl. G. M. 6190-— 62W—
Lloyd, ÖHterr 400 K J W - 684-—
Staatß-KiBb.-G. p. U. 200 fl. S. 760-60 76/-60
Südbahn-G.p. U. . . . 5 0 0 F r » . /2928 /3026

Bank-Aktien.
Anglo-öatcrr.Bank 120H.18K 321-bO 822-60
Bankvcr.,Wr.p.U. 200fl.80 „ 84026 84J-26
Bod.-C.-A.allg.ÖBt. 800 K 54 „ 1282-— 1288--
Crcdit-AnRt. p. U. 320K 82 „ G46-— 646 —
Credit-B.ung.allg. 20011.42 ,, «2/-60 82260
Eskompteb. steier. 20011.32 ,, 6I0-— —•—
EHkompte-G.,n.ö. 4OOK38 ,, 761— 764'—
Ländcrb.,ünt. p.U. 2000.28 ,, 68076 631-76
Laibachor Kreditb. 400K28 ,, 4€6— 469- —
Oest.-ungar.B. 1400K90'30 ,, 1926-— 1986-
Unionbankp. U. . . 200fl.32 „ 6/4-60 ff/6-60
Yerkehr8bank,allg.l40fl.20 ,, 370-60 37/-60
ZivnoBten. banka lOOfl. 14 , , 283-— 284-60

Industrie-Aktien.
Berg-u. Hüttw.-G., öst. 400 K 972— 976 —
MirtcnbergP.,Z.u.M.F. 400 K 1208-— 1205-—
KönigBh.Zement-Fabrik 400 K 840-60 841 —
LengenselderP.-C.A.-G. 250K 2 6 * - - 272-—
Montange8.,öBterr.-alp. lOOsl 81076 8if76

SrhluOknr»

(^ild | Ware

Perlmooser h. K. u. P . 100 fl. 44.9— 462—
P r ä g e r E i s c n i n d . - G e s e l l . 500K 270T>- - 2719-—
Rimamur.-Salßö-Tarj. lOOfl. 676-60 677-60
Salgö-Tari. Stk.-B 100(1. 668 — 662 —
Skodawerko A.-G. Pils. 200 K 666-60 666-60
WafTon-F.-G.,ÖBterT. . . lOOfl. 767— 760 —
Weetb. Bergbau-A.-G. 100 U, «C6— 669—

Devisen.
Kurie Sichten nnd Scheck».

Deutachc Bankplätze 117*1'- //7CT-»
Italicnischo Bankplätze 94-4« 9466
London 24ow* 240«1*
Paris 94*7* 96-0&

Valut«n.
Mllnzdukaten 1136 11 39
20-Francs-Htückc / 9 — IS-OS
20-iMark-StUcke 2.?-80 23'66
DeaUche Reichsbanknoten . . //7«?» UTn+
Italienische Banknoten 94-60 94-70
Ilubcl-Noten 2-64?» rec

Lokaipapiere
nach I'rivatnotier. d. Fili t le d.
K.K. priv.OeHt.Credit-AnsUlt.
Brauerei Union Akt. 200 K 0 225— Z86-—
Hotel Union „ 600 ,, 0 —— — •—
Krain. Banges. „ 200, ,12K 200— 210-—

,, Indubtrie ,, 1000 ,, 80,, 1900— 1960 —
Stahlw.Weißens 300 „ 8 0 , , 6/0-— 628-—
Unterkrain.St.-Akt. lOOfl. 0 70— 90--

BankzinefoJl 4»/,

Die Notierung sämtlicher Aktien and dev
„Diversen Lose" versteht rich per Stock

T
Maschinenbau, ^ ^ Bauingenieurwesen,

Elektrotechnik B^^r Architekturechnikum |\onstanz
UH ^ ^ ^ am Bodensee und Rhein.
(4343) Modernst eingerichtetes Institut Süddeutschlands. (Neubau.) 25 — 20

I
Verlag von

lg. v. Kleinmayr & FeiBamberg
= = in Laibach. = = =

Poezije dr. Franoeta Freierna, 2. ilustrirana izdaja, E 5—, v platno
vezanc K 640, v elegantnem usnju vezane K 9"—, po pošti 30 h več.

Poezije dr. Franoeta Freierna (ljudska izdaja), 2. natis, K 1 —, v platno
vezane K 140, po pošti 20 h več.

Dostojewski, Zloöin in kazen. Roman v 6 delih, preložil Vladimir Levstik,
3 zvezki K 1050, vezani K 13—, po pošti 30 h več.

Ruska moderna, prevcla Minka Oovekarjeva, K 4—, najelegantueje
v platno vezana K 6'—, po pošti 20 h yec.

Sienkiewioz H., Mali vitez. Roman z mnogimi lepimi podobarai. 3 zvezki,
borširani K 7—, lično vezani K 9*60.

Sienkiewioz H., Rodblna Polaneiklh. Roman z mnogimi lepimi podobami.
3 zvezki, liroširani K 10—, lično vezani K 16-—, v en zvozek vezani K 13*—.

Marryat, Morskl razbojnik, K 250, vezano K 370, po pošti 10 h več.
Dr. Šorli, Pot za razpotjem, vezana knjiga K 3*—, po pošti 10 h več.

l Dr. Šorli, Novele In črtioe, elegantno vezane E 3*60, po pošti 20 h več.
Meiko Ksaver, Ob tihih veöerih, E 350, vezano E 5-—.
Meiko Ksaver. Mir Boiji, K 2*50, vezano E 350.
Maister Rudolf, Foezije, K 2 —, vezane E 3—, po pošti 10 h več.
Aikero A., Primož Trnbar, E 2 —, elegantno vezan E 3—, po pošti

10 h več.
Aikero A., Baiade in romanoe, E 2-60, elegantno vezane E 4 —, po

pošti 20 h vcč.
Aikero A., Llrske in epake poezije, E 2 60, elegantno vezane E 4 —,

po pošti 20 h več.
Aikero A., Nove poezije, E 3-—, elegantno vezane E 4-—, po poöti

20 h več.
Aikero A., Četrti zbornik poezij, E 3-50, lično vezana knjiga E 4*50,

po pošti 20 h več.
Cankar Ivan, Ob zori, E 3 —, po pošti 10 h več.
Oolar, Plsano polje, E 180, vezano E 280, po pošti 10 h več.
Mole, Ko so ovele rože, K 2 - , vezano E 320, elegantno vezano E 350,

po pošti 10 h več.
Sohelnlgg, Narodne pesmi koroiklh Blovenoev, E 2 —, elegantno

vezane E 330, po pošti 20 h več.
Bawnbaoh, Zlatorog, poBlovenil A. Funtek, olegantno vezan E 4 —, po

pošti 10 h več.
Jos. Stritarja zbrani spisi, 7 zvezkov (prvi zvezek razprodan) E 30—,

v platno vezani K 3800, v polfrancoski vezbi E 4340.
Levst ikovi zbrani spisi, 5 zvezkov E 21—, v platno vezani E 27—,

v polfrancoski vezbi E 29'—, v najfinejši vezbi E 31 —.
Funtek, Godeo, E l-5O, elegantno vezan K 250, po poSti 20 h več.
Majar, Odkritje Amerike, E 2—, po poSti 20 h več.
Brezovnik, Šaljivi Bloveneo, 2. za polovico pomnožena izdaja E 150,

po pošti 20 h več.
Brezovnik, Zvonöekl, E 1-50, po poSti 20 h več.
Tavöar I. dr., Povesti . 5 zvezkov po E 240, v platno vezani po E 3 —,

v polfrancoski vezbi po E 4-20.
Guy de Maupassant, Novele, iz francoščine preložil dr. Ivo Öorli, E 3—,

vezane E 4*—.
Zupanölö Oton, Samogovori, broäirani E 3#—, vezani E 4 —. i

1 I

= = Großer =====

Bücher-Ankauf.
Gelegentlich meiner in den nächsten

Tagen erfolgenden Anwesenheit in Laibach
kaufe ich daselbst Bücher, Büchersamm-
lungen sowie auch Autographen, Manu-
skripte, Kupferstiche, Bilder, namentlich
alter Wiener Meister. Briefliche Angebote
erbeten an Ignaz Schab, Hotel Union,
Laibaoh.

EBSI|Sf«A E T A M S A M reisen des Studien-Reise-
D l l l i g e r erw^n* k i u b 8 „Frankfurt-Berlin",

Mittplmporfalirt 9- b i s 2 0 - J u l i ' Marseille> ntu\ ••
llllllülIIlCCricIliri Barcelona, Talma, Algier, 5[ in I I
Tunis, Karthago, Palermo, Monreale, Messina, Taormina, | | | | l | Vn
Bocche di Cattaro, Venedig :: :: :: :: :: :: :: U U U I l l i
s l r i o n f i u n c o 21. Juli bis 12. August, Venedig, r < i n . .
U l l C l i l l C l b C Corfu, Athen, Konstantinopel, L | I I I I
Smyrna, Jerusalem, Bethlehem, Kairo (Pyramiden), Kreta, al III jVj
Messina, Monte Carlo :: :: :: :: :: :: :: :: :: U I U H L
Volle Verpflegung mit Wein, Landausflüge, Bahn- u. Wagenfahrten.
Broschüre gratis und franko durch Ferd. Günthert, Frankfurt a. M., Blcidenstr. 14

und Lehrer 0. Hinz, Charlottenhurg, Kirohstr. 35.

peisonalöeWe
Vertrcter',Teilhaber«,Kapltal'Gesuche,An.u. Verkäufe usw.
inserlertmaninZeiwngen,Zeitschriftenvorteilhaft,d.h.mit
einer Ersparnis an Kosten, Zeit und Arbeit, dnrch die

Annoncen-Expedition Nudolf Moiie
«nlllftiMe» wie« I. Ielept,°n 2«<4,
Will jemand in der Nnnonc« mit feinem Namen nicht hervortreten,
bann nimmt unser Nurean die einlauscndrn Offerten unter
C h i f f r e entgegen und liefert sie un eröffnet und unt«
N a h r u n g strengster D i « t r « t i o n seinem Auftragaeb« au».


